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Klassen FOS und BOS 12    3. Klassenarbeit Lösungen  11.03.2009 
 

Name:  
1. Sei ( ) 496 23 −+−= xxxxf .
1.1 f ist weder punkt- noch achsensymmetrisch, da f weder gerade noch ungerade ist.  2 
1.2 ( ) ∞=

∞→
m

m
xf

x
lim . 2

1.3 ( ) 04960 23
!

=−+−⇔= NNNN xxxxf ; 1
1

=Nx ; ( )( )451496 223 +−−=−+− xxxxxx ;

2
3

2
5

3/1
m=Nx ; 1

2
=Nx ; 4

3
=Nx ; ( )4|0yS

4,5

3,5

1.4 ( ) ( )( )3139123' 2 −−=+−= xxxxxf , ( ) ( )26126'' −=−= xxxf , ( ) 6''' =xf .

( ) 0'
!
=Exf ; ( ) 61'' −=f ; ( )0|1H , ( ) 63'' =f ; ( )4|3 −T ;

( ) 0''
!
=Wxf ; ( ) 62''' =f ; ( )2|2 −W .

3

7
4

1.5

6

1,5

1.6 ( ) 32' −== fm ; ( ) 2232
!
−=+⋅−= nt , also ( ) 43 +−= xxt .

2,5

1.7 Wir erhalten ein rechtwinkliges Dreieck mit den Kathetenlängen 
3
4 und 4. Daher hat das Dreieck 

den Flächeninhalt 
3
8 .

4

Summe Aufgabe 1  40
2.1 ( ) edxcxbxaxxf ++++= 234 , ( ) dcxbxaxxf +++= 234' 23 .

Da f gerade ist, folgen 0== db .
I ( ) 42 =−f , denn ( ) fE ∈− 4|2 . 
II    ( ) 02' =−f , denn 2− ist eine Extremalstelle. 

III   ( )
16
191 =f , denn fP ∈








16
19|1 .

Wir erhalten das LGS 

16
19III

0432II
4416I

=++

=−−
=++

eca

ca
eca

.

2

5

3

2.2
Es führt auf (I – III) IV 

16
155

16
45315 =+⇔=+ caca . Wir addieren 

4
1 II und erhalten 

16
153 =− a ,

also 
16
5

−=a . Eingesetzt in II erhalten wir 
2
5=c . Eingesetzt in III erhalten wir 1−=e , also 

( ) 1
2
5

16
5 24 −+−= xxxf .

4

1

Summe Aufgabe 2  15
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Übertrag  55

3.1 
Es gelten 922 =+ rh und ( ) hrrhV ⋅⋅= 2

3
1; π und daher ( ) ( ) hhhV ⋅−= 29

3
1π . Definitionsbereich 

von V ist [ ]3;0=VD .

4

1

3.2 Es gelten ( ) ( )39
3
1 hhhV −= π und daher ( ) ( )239

3
1' hhV −= π und ( ) hhV π2'' −= . Es folgt 

3=Eh . Dies ist wegen ( ) 03'' <V eine Maximalstelle. Daher gelten 3max =h ,

maxmax 26 hr ⋅== und ( ) 88,103236
3
1

max ≈=⋅⋅= ππhV . Da V am Rand des 

Definitionsbereichs den Wert null annimmt, haben wir das globale Maximum gefunden. 

 3 
 

2

3

2
Summe Aufgabe 3  15

4. ( ) ( )( )13
5
1

−+= xxxxf , ( ) xxg = .

4.1 

6

4.2 ( ) ( ) ( )( ) ( )( )248213
5
1 23

!
−+=−+⇔=−+⇔= SSSSSSSSSSSS xxxxxxxxxxxgxf und daher 

4
1

−=Sx , 0
2

=Sx und 2
3

=Sx .
6

4.3 
( ) ( )( ) ( ) ( )∫ ∫

− − −

=





 −−−=








−+=−+=−=

0

4

0

4

0

4

23
4

23
1 64

3
12864

5
104

3
2

45
1d82

5
1d xxxxxxxxxgxfA

15
128 . ( ) ( )( )

3
416

3
164

5
14

3
2

45
1d

2

0

23
42

0
2 =






 +−−=








+−−=−= ∫ xxxxxfxgA , also 

15
148

ges =A .

10

4.4 
Da ( ) ( ) xxfxxf dd

1

0

0

3
∫∫ >

−

, gilt ( ) 0d
1

3

>∫
−

xxf . Das Integral ( )∫
−

1

3

dxxf ist nicht die Summe der 

Flächeninhalte, da f zwischen 0 und 1 unterhalb der x-Achse verläuft. Es gelten 

( )
15
32

60
135

60
7

2
2718

4
81

2
3

3
2

4
1

5
1

2
3

3
2

45
1d

1

3

23
41

3

=+−=













 −−−






 −+=








−+=

−−
∫ xxxxxf ,

( )∫
−

=
0

3 4
9dxxf und ( )

60
7d

1

0

−=∫ xxf .

4

2

2

Summe Aufgabe 4  30
Gesamtsumme  100
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Klassen FOS und BOS 12  3. Klassenarbeit (für Nachschreiber) Lösungen 01.04.2009 
 

Name:  
1. 

Sei ( ) 1
2
3

2
1 23 −+= xxxf .

1.1 f ist weder punkt- noch achsensymmetrisch, da f weder gerade noch ungerade ist.  2 
1.2 ( ) ∞=

∞→
m

m
xf

x
lim . 2

1.3 ( ) 01
2
3

2
10 23

!
=−+⇔= xxxf N ; 1

1
−=Nx ; ( ) 






 −++=−+ 1

2
111

2
3

2
1 223 xxxxx ;

31211
3/3

mm −=+−=Nx ; also 31;31
32

+−=−−= NN xx ; ( )1|0 −yS

4,5

3,5

1.4 ( ) ( )2
2
33

2
3' 2 +=+= xxxxxf , ( ) ( )1333'' +=+= xxxf , ( ) 3''' =xf .

( ) 0'
!
=Exf ; ( ) 32'' −=−f ; ( )1|2−H ; ( ) 30'' =f ; ( )1|0 −T ,

( ) 0''
!
=Wxf ; ( ) 31''' =−f ; ( )0|1−W .

3

7
4

1.5 

6

1,5

1.6 
( ) 3

2
1'

1 =
−

−=
f

m ; ( ) ( ) ( )
!

011
3
21 =−=+−⋅=− fbn , also ( )

3
2

3
2 += xxn .

2,5

1.7 Da sich f und n an den Stellen 3− , 1− und 1 schneiden, hat die von f und n eingeschlossene 

Fläche den Inhalt ( ) ( )( )∫
−

−⋅=
1

1

d2 xxfxnA .

4

Summe Aufgabe 1  40
2.1 ( ) dcxbxaxxf +++= 23 , ( ) cbxaxxf ++= 23' 2 , ( ) baxxf 26'' += .

I ( ) 00 =f , denn ( ) fO ∈0|0 . 
II    ( ) 02' =f , denn an der Stelle 2 ist die Tangentewaagerecht. 
III   ( ) 04'' =f , denn 4 ist eine Wendestelle. 
IV    ( ) 14' −=f , denn die Wendetangente hat die Steigung 1−=m .
Wegen I gilt 0=d .

Wir erhalten das LGS 
1848IV

0224III
0412II

−=++
=+
=++

cba
ba

cba
.

3

4

3

2.2 Es führt auf (IV –II) V 1436 −=+ ba . Wir subtrahieren III2 ⋅ und erhalten 112 −=− a , also 

12
1=a . Eingesetzt in III erhalten wir 1−=b . Eingesetzt in II erhalten wir 3=c , also 

( ) xxxxf 3
12
1 23 +−= .

4

1
Summe Aufgabe 2  15
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 Übertrag  55 
3.   
3.1 Der Abstand ( )QPd ; berechnet sich mit dem Satz des Pythagoras: 

( ) ( )( ) ( ) ( )( ) =





 −+−−=






 −+−−=

2
22

2
2

2
12

2
12); xxxpxQPd

4
174

4
144 4242 ++=+−+++ xxxxxx . Daher ist ( )xf das Quadrat des Abstandes der 

Punkte ( )( )xpxP | und 





−

2
1|2Q .

3

5

3.2 
Es gelten ( ) 44' 3 += xxf und ( ) 212'' xxf = . ( ) 0'

!

min =xf führt auf 1min −=x . Wegen 
( ) 0121'' >=−f ist 1min −=x tatsächlich Minimalstelle und wegen ( ) 11 =−p ist ( )1|1−P unser 

gesuchter Punkt. Der gesuchte minimale Abstand ist 

( )( ) 118,1
2
5

2
1121

2
2

min ≈=





 −+−−−=d

4

2

1

Summe Aufgabe 3  15
4. Gegeben sei die Funktionenschar kf mit ( ) 0;33 >⋅−⋅= kxkxkxfk .
4.1 ( ) ( )3262 23

2 −=−= xxxxxf hat die Nullstellen 3;0;3− . 6

5

4.2 
Da 2f ungerade ist, gilt ( )∫

−

=
5

5
2 0dxxf .

6

4.3 kf hat dieselben Nullstellen wie 2f . Die von kf und der x-Achse eingeschlossene Fläche 
(bestehend aus zwei Teilflächen) hat wegen der Punktsymmetrie von kf den Inhalt 

( )
2

9
4

9
2

92
2

3
4

2d32
0

3

240

3

3 kkkkxkxxkxkxA =





 −⋅=








−⋅=−⋅=

−−
∫ .

Da 
2
3!

=A , folgt 
3
1=k .

5

5

3

Summe Aufgabe 4  30
Gesamtsumme  100


